
Suchergebnisse: Selbstverwaltung der Städte und Gemeinden

17. Mai 1818 – Selbstverwaltung der Städte und Gemeinden wieder hergestellt

München * Das Gemeindeedikt stellt die Selbstverwaltung der Städte und Gemeinden wieder her.

In seinem Konzept eines zentralisierten Staates hatte Maximilian Joseph von Montgelas die

Selbstverwaltung der Städte, Märkte und Gemeinden abgeschafft. Nach Montgelas‘ Entlassung

macht König Max I. Joseph - neun Tage vor dem Erlass einer neuen Verfassung - diese

Maßnahme rückgängig.

3. Oktober 1819 – Die Stadt München übernimmt die Organisation des Oktoberfestes

München-Theresienwiese * Nachdem mit dem Gemeindeedikt vom 17. Mai 1818 die

Selbstverwaltung der Städte und Gemeinden wieder hergestellt worden war, übernimmt die Stadt

München die Organisation und Finanzierung des Oktoberfestes.    Der Beginn des

Oktoberfestes wird auf den ersten Oktober-Sonntag vorverlegt. Für das Ende wird der 12.

Oktober, der Namenstag des Königs, festgelegt.    Eine städtische Tribüne wird direkt gegenüber

dem Königszelt aufgebaut, um - sozusagen auf gleicher Augenhöhe mit dem Herrscherhaus - das

Festgeschehen beobachten zu können. 
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